
Veranstaltungsort: 

Hörsaal der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsmedizin Göttingen 
Von-Siebold-Str. 5 
37075 Göttingen  

Akkreditierung: 

Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer Nieder-
sachsen, Bezirksstelle Göttingen, zertifiziert. 

Teilnahmegebühren: 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Organisation: 

Priv.-Doz. Dr. Berend Malchow, Göttingen 

Anmeldung: 

psych.veranstaltungen@med.uni-goettingen.de 

Aus organisatorischen Gründen wird um verbindli-
che Anmeldung bis spätestens 15.05.2025 gebeten. 

Prof. Dr. Ronald Bottlender 

Landwirtschaftsverband Westfalen-Lippe 
LWL-Kliniken Lippstadt und Warstein 
59581 Warstein 

Prof. Dr. Achim Haug 

Universität Zürich (emeritiert) 
Ärztlicher Direktor Clienia AG (pensioniert) 
CH - 8400 Winterthur 

Prof. Dr. Markus Jäger 

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
Bezirkskrankenhaus Kempten 
87439 Kempten/Allgäu 

Prof. Dr. Stefan Leucht 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Klinikum rechts der Isar 
81675 München 

Prof. Dr. Wolfgang Retz 

Institut für Gerichtliche Psychologie und Psychiatrie 
Universität des Saarlandes 
66421 Homburg 

Prof. Dr. Michael Rösler 

Institut für Gerichtliche Psychologie und Psychiatrie 
Universität des Saarlandes 
66421 Homburg 

Prof. Dr. Rolf-Dieter Stieglitz 

CH - 4126 Bettingen 

Prof. Dr. Johannes Thome 

Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Universität Rostock 
18147 Rostock 

Prof. Dr. Wolfgang Trabert 

26725 Emden 

Prof. Dr. Sebastian Walther 

Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
Uniklinikum Würzburg 
97080 Würzburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Referentenliste  Anfahrt/Sonstiges 

 

1965 
1965 

2025 

Symposium 

23. Mai 2025 

Universitätsmedizin Göttingen 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

  

60 Jahre 

-System 
Arbeitsgemeinschaft für Methodik und 

Dokumentation in der Psychiatrie e.V.  



Psychopathologie gehört zu den wichtigsten 

Kernkompetenzen bei der Behandlung psychisch 

kranker Menschen. Trotz aller Fortschritte in der 

Erforschung psychischer Störungen kommt man 

in der Diagnostik und Behandlung ohne pro-

funde psychopathologische Kenntnisse nicht aus. 

Vor nunmehr 60 Jahren hat sich eine Arbeitsge-

meinschaft gegründet, deren zentrales Anliegen 

es ist, die Erscheinungsformen psychischer Stö-

rungen systematisch zu erfassen, zu definieren 

und für die psychiatrische Diagnostik anwendbar 

zu machen. Das hieraus entstandene AMDP-Sys-

tem® ist bis heute in Gebrauch und stellt einen 

wichtigen Standard in der Erhebung des psychi-

schen Befundes dar.  

Dieses Symposium anlässlich des 60-jährigen Be-

stehens des AMDP-Systems® wollen wir zum An-

lass nehmen, die Bedeutung der Psychopatholo-

gie unter verschiedenen Aspekten zu beleuchten. 

Wir laden Sie herzlich nach Göttingen ein, um 

dort mit uns und namhaften Referenten über die 

Entwicklung und aktuelle Themen der Psychopa-

thologie zu diskutieren.  

Der Vorstand 

AMDP e.V. 

 

09.00 - 09.30 Uhr: Begrüßung 

 

R. Bottlender, Warstein:  

Vorsitzender AMDP e.V. 

 

J. Wiltfang, Göttingen:  

Direktor der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Universitätsmedizin Göttingen 

 

G.-J. Hogrefe, Göttingen:  

Hogrefe-Verlag 

 

 

 

Moderator M. Rösler, Homburg 
 

09.30 Uhr: R.-D. Stieglitz, Basel:  

 Das AMDP-System - gestern und heute. 

 

10.15 Uhr: R. Bottlender, Warstein: 

 Das AMDP-System - morgen. 

 

11.00 Uhr: M. Jäger, Kempten: 

 Psychopathologie und diagnostische 
Klassifikationssysteme. 

 

 

 

11.45 Uhr: Mittagspause 

 

 

 

 

 

Moderator W. Trabert, Emden 

 

13.00 Uhr: S. Leucht, München: 

 Moderne Diagnosesysteme und der 
problemorientierte Ansatz Lawrence 
Weed. 

 

13.45 Uhr: S. Walther, Würzburg:  

 Psychopathologie und Neurophysiolo-
gie bei Psychose-Dimensionen. 

 

14.30 Uhr: W. Retz, Homburg:  

 Bedeutung von Psychopathologie für 
die Begutachtung. 

 
 

15.15 Uhr: Kaffeepause 

 

 

15.45 Uhr: A. Haug, Zürich und J. Thome, 

Rostock:  

 Podiumsdiskussion: Ist die Psychopatho-
logie tot? Pro und Contra. 

 

16.45 Uhr: R. Bottlender, Warstein:  

 Schlussbemerkungen 

 

17.00 Uhr: Tagungsende 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorwort Programm Programm 


